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Liebe Phans,

wir sind heute dank des Entgegenkommens der Stadt Wiesbaden ein zwei-
tes Mal innerhalb von nur acht Tagen zu Gast im Helmut-Schön-Sportpark. 
Der Anlass ist wirklich etwas Besonders: Wir spielen heute immerhin das 
Halbfinale um die Deutsche U19-Jugendmeisterschaft und das gegen kei-
nen Geringeren als gegen den Rekordmeister Düsseldorf Panther!

Halbfinale… wow! Es ist das zweite Mal in Folge, dass die Wiesbaden 
Phantoms das Halbfinale erreicht haben. 2017 und nun 2018. Was würde 
mehr für die hervorragende Nachwuchsarbeit der Phantoms sprechen als 
ein solcher Erfolg. Hier wird von der Pike an Football gelehrt, dazu Respekt 
für den Gegner und ein Gefühl für Gemeinschaft und Hilfsbereitschaft. 
Werte, die junge Menschen nicht nur auf dem Feld voran bringen.

Voran bringen unsere Coaches unsere Jugend seit Jahren. Wir sind amtierende Hessenmeister in der U16, gehören 
seit einem Jahrzehnt fast durchgängig zu den beiden besten Teams in dieser Altersklasse, können auf eine starke 
U13 bauen, die einen Großteil der späteren U16 stellt und Basis für die U19 ist, und sind zudem im Cheerleading 
seit vielen Jahren über die Landesgrenzen hinaus sehr erfolgreich.

Warum sollte unserer U19 – auch im Angesicht eines dermaßen übermächtig erscheinenden Gegners? – nicht den 
nächsten Schritt gehen?

Der Junior Bowl findet übrigens am 4. August um 13 Uhr im Stuttgarter GaZi-Stadion auf der Waldau statt. Stuttgart 
kämpft gegen den amtierenden Meister Paderborn um den Einzug ins Finale vor heimischem Publikum. Das klare 
49:6 gegen die Darmstadt Diamonds zeigte am vergangenen Wochenende, dass die Scorpions bereit dafür sind.

Sind wir es auch? Düsseldorf Panther ist nochmal eine andere Hausnummer als es die Dresden Monarchs im 
Viertelfinale waren, wobei unterstrichen werden muss, dass Dresden weder in Bestbesetzung antrat, noch wir 
selbst das Optimum aus unseren Möglichkeiten gemacht haben.

Eines Finales würdig waren bereits die Phans der U19, die hier vor einer Woche jeden Spielzug der Monarchs-
Offense lautstark störten und einmal sogar eine Auszeit der Dresdner erzwangen. Chapeau, Hut ab, Respekt!

Heute gilt es wieder: Nochmal, liebe Phans! Lasst es uns noch einmal machen!

Go, Phantoms!

Michael Wiegand 
Media Director
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Way to… Halbfinale
Zu Gast: die übermächtigen Düsseldorf Panther

Während die Stuttgart Scorpions die 
Darmstadt Diamonds mit 49:6 
schliffen und die Paderborn Dol-
phins den Hamburg Huskies beim 
35:7 wenig Leine ließen, endeten 
die Viertelfinals der beiden anderen 
Halbfinalisten vor einer Woche deut-
lich knapper. Das 19:0 der Wiesba-
den Phantoms war weniger glamou-
rös als es das Ergebnis aussagt und 
Rekordmeister Düsseldorf schlug 
Schwäbisch Hall beim 16:12 in den 
vier Play-off-Spielen am knappsten.

Auf Seiten der Phantoms hatte 
Quarterback Tom-Emil Meissner 
einen Sahnetag erwischt, erlief zwei 
der Touchdowns seines Teams 
selbst und bereitete Etienne Cardo-
sos sechs Punkte per Fake mit 
schauspielerischer Glanzleistung 
vor.

Zusammen gaben Wiesbaden und 
Düsseldorf im Viertelfinale nur 12 
Punkte ab und auch in der regulä-
ren Saison stellten beide Teams die 
beste Defense: Die Panther mit nur 
68 Gegenpunkten, die Phantoms 
mit 102 Zählern gegen sich. 8,5 und 
12,75 Punkte pro Spiel also. 

Die Offenses wussten allerdings mit 
236 Punkten beziehungsweise 231 
Punkten in jeweils acht Vergleichen 
zu überzeugen. Allerdings nicht 
gegeneinander!

Wie stark die Panther in dieser Sai-
son wirklich sind, kann nur erahnt 
werden. Verloren haben die Düssel-
dorfer jedenfalls nicht, mussten 
aber wie die Phantoms einen 
Gegenpunkt hinnehmen. Das aller-
dings in der stärksten aller 

GFL-J-Gruppen! Die meisten der 
Panther sind zudem Play-off-erfah-
ren und Erfolge gewohnt. Vorteil 
oder Nachteil? Das bleibt heute 
abzuwarten. Über vergangene 
Spiele gegen die Panther… nun ja… 
schweigen wir d’rüber! 

Die Panther dürfen jedenfalls nicht 
unterschätzt werden. Die GFL2 Nord 
führen die Düsseldorfer, gegründet 
1978 und damit noch älter als die 
Phantoms, mit aktuell 16:2 Punkten 
an und sie haben Großes vor: 
Zurück auf die große Bühne GFL, 
zurück dorthin, wo es am schönsten 
ist. Entsprechend wird auch in der 
Jugend gearbeitet, um die U19 auf 
den Einsatz in GFL2und 2019 viel-
leicht wieder in der GFL vorzuberei-
ten.
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Roster GFL-J-Team Wiesbaden Phantoms

Jersey	 Spieler	 Position	 Phantom
			   seit

2	 Harun Yilmaz	 RB	 2016
3	 Tom-Emil Meissner	 QB	 2007
4	 Dario Stief	 WR	 2016
5	 Lucas Kokott	 DL	 2018
6	 Etienne Cardoso	 RB	 2011
7	 Felix Metz	 K	 2017
9	 Sofian Hassani	 LB	 2012
11	 Nicolas Magel	 WR	 2018
13	 Tobias Faulhaber	 RB	 2007
15	 Bernard Nsiah	 RB	 2017
16	 Jakob Bessler	 DB	 2017
17	 Jonny Maher	 WR	 2013
18	 Ben Vormwald	 QB	 2018
21	 Niklas Neek	 WR	 2017
23	 Karim Chadli	 RB	 2013
24	 Mark Hood	 DB	 2013
25	 Pascal Suchy	 DB	 2013
26	 Paul Berghäuser	 DB	 2015
27	 Abdil Sharmake	 DL	 2016
28	 Christian Yedgarian	 RB	 2018
32	 Niklas Rengelshausen	 DB	 2016
34	 Jakob Berghäuser	 DB	 2018
38	 Ismail Afhakama	 DL	 2017
41	 Vincent Gabel Martinez	 DB	 2018
42	 Tobias Fabian	 DB	 2016
45	 Carl Abisch	 LB	 2018
48	 Luis Grether	 LB	 2017
49	 Amir Afagh	 LB	 2016
50	 Soheyl Mirzaei	 OL	 2013
51	 Omar Dittrich	 LB	 2014
54	 Kevin Emmel	 LB	 2015
55	 Paul Mattuschat	 OL	 2015
56	 Tim Samson	 LB	 2010
57	 Dimo Moissiadis	 LB	 2018
58	 Leo Lezkan	 TE	 2014
60	 Tobias Nell	 OL	 2012
61	 Marius Riehl	 OL	 2018
62	 Mark Tiebing	 LB	 2015
68	 Jannik Kremer	 DL	 2017
70	 Samuel Weber	 OL	 2014
73	 Vincent Rebhan	 OL	 2018
75	 Niklas Fuchs	 OL	 2014
76	 Steven-Robert Lenz	 OL	 2016
82	 Henry Werk	 WR	 2015
84	 Mike Schwärzel	 WR	 2017
85	 Marius Krabbe	 DB	 2018
86	 Luis Moreno	 WR	 2013
87	 Nik Sommer	 DL	 2015
92	 Arlind Selmani	 DL	 2018
94	 Melik Oppermann	 DB	 2011
96	 Henning Gebhardt	 DL	 2018
99	 Julius Rouhi	 DL	 2018

Coaches & Staff

Christian Freund	 Head Coach	 2004
Manuel Tepper	 Defensive Coordinator	 1991
Alan Stark	 DL-Coach	 2001
Holger Hasenöhrl	 LB-Coach	 2017
Nicolas Becker	 DB-Coach	 2017
Dennis Eckstein	 Offense Coordinator	 2008
Christian Rung	 OL-Coach	 2017
Gerd Meissner	 QB-Coach	 1990/2006
Nicolai Netz	 WR-Coach	 2012
Stefan Sievert	 RB-Coach	 2014
Bernd Günther	 Offense Ass.	 2017
Vincent Simons	 Athletic Coach	 2017
Francesco Scarpello	 Athletic Coach	 2018
Marion Gutermann	 Teamservice	 2009
Bernhard Gutermann	 Video	 2009
Heiko Mattuschat	 Video	 2015
Ilona Forman	 Physio	 2015
Vincent Simons	 Physio / Athletic	 2017
Dr. Bitschnau	 Teamarzt	 2015
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Roster GFL-J-Team Düsseldorf Panther

Jersey	 Spieler	 Position
		

1	 Jason Peeters	 TE
2	 Tarek Bhihk	 WR
3	 Hendrik Geis	 RB
5	 Michael Stadler	 LB
6	 Luis Weber	 WR
7	 Jan Leuker	 QB
8	 Lucas Wevelsiep	 QB
10	 Florian Ferizi	 QB
11	 Chando Ndongfack	 WR
12	 Sven Theis	 RB
13	 Dion Brenner-Torres	 DB
14	 Linus Rentmeister	 WR
15	 Kaan Özcan	 RB
19	 Can Ari	 DB
20	 Daniel Andersen	 RB
22	 Nafiu Banjoko	 RB
23	 Harlan Kwofie	 DB
24	 Marius Rieks	 DB / K
25	 Nikolai Weicht	 DB
26	 Nils Meurer	 RB
27	 Nasim Boulfalfal	 DB
28	 Maximilian Redlich	 WR
29	 Nicolai Könings	 DB
30	 Flamur Simon	 DB
31	 Tim Schulz	 RB,
32	 Arthur Goberman	 DB
33	 Gerrit Wolfram	 RB
34	 Tim Baumann	 DB
35	 Linos Tzigalidis	 WR
36	 Fynn Raffelsieper	 RB
38	 Carlos Sell	 LB
40	 Efekan Oruc	 LB
42	 Ramon Berger	 RB
44	 Nils Gärtner	 LB
47	 Maximilian Diegmann	 LB
48	 Tom Bechem	 LB
50	 Jonathan Gothe	 OL
53	 Simon Caspari	 LB
55	 Aaron Villaverde-Zimmermann	 DL
57	 Paul Lindenau	 LB
59	 Marius Gottschling	 DL
61	 Lucas Maximilian Starmann	 OL
62	 Matej Bencek	 OL
64	 Sven Fiedler	 OL
69	 Berkan Cetinkaya	 OL
74	 Simon Sassen	 OL
76	 Tobias Lang	 OL
77	 Bilal Marzouki	 OL
80	 Nicholas Tenwinkel	 WR
81	 Niklas Fengler	 TE
84	 Felix Hartung	 WR
85	 Christian Sander	 TE

Jersey	 Spieler	 Position
		
86	 Ramon van Bentum	 WR
87	 Maurice Hahn	 WR
88	 Marvin Zander	 WR
90	 Joseph Appiah Darkwa	 DL
92	 Tim Burgartz	 DL
94	 Felix Siegert	 DL
95	 Daniel Bohnen	 DL
97	 Cedric Hesse	 DL
99	 Nuar El Mousafir	 DL

Coaches & Staff

Allan Verbraeken	 HC
Christian Lihs	 TE / ST
Manfred Brenner	 RB
Markus Fong	 WR
Sascha Al Agha	 OL
Sven Weber	 OL
Leo Ziepser	 TE / WR
Marvin Damm	 DC
Bernd Franzen	 LB
Thomas Innig	 LB
Jean-Marc Bottin	 DL
Muco Korüglu	 Strength Coach
Matthias Jung	 Sportpsychologe

Johannes Peeters	 Teammanagement
Martina Peeters	 Teammanagement
Conny Tenwinkel	 Teambetreuung
Eberhard Hesse	 Teambetreuung
Johannes Dirk	 Physio
Ulrich Dr. Dauer	 Teamarzt
Patrick Herms	 Medien / Teambetreuung
Jessica Debus	 Physio
Heike Leuker	 Teamzone
Christine Starmann	 Teamzone
Eva Zimmermann	 Teamzone
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Kleines, aber feines Footballfest
„Family“, B.S.C.A. und Taunus Wunderland supporten Phantoms

Zurück im Helmut-Schön-Sportpark. 
Bis vergangene Woche hatten die 
Phantoms vier Jahre lang nicht 
mehr im schmucken Stadion 
gespielt und sorgten dafür, dass das 
Viertelfinale trotz strengsten Verhal-
tensauflagen zu einem kleinen Fest 
wurde.

Am augenscheinlichsten war sicher-
lich der eindrucksvolle Einlauf der 
U19 – zur Musik der Dresden Mon-
archs, nachdem die beiden Songs 
versehentlich vertauscht wurden: 
Einige Eltern, Phans und der Fan-
club „Family“ hatten zusammenge-
legt und Rauchfackeln und Co. 
finanziert, die in blau und gelb für 

einen motivierenden Rahmen der 
Wiesbadener sorgte. Die „Family“ 
und Marco Böhm zündeten unter 
der Federführung von Martin Wolf-
gramm ein lautloses Highlight für 
die U19.

Zuvor erwischte es Walter Gardoni. 
Der Allstar hatte nicht auf die War-
nung im Vorfeld des Viertelfinales 
gehört und wurde von „Officer“ Ingo 
Benuar vom Autoclub B.S.C.A. ver-
haftet und im US-Polizeiauto 
abtransportiert. Allerdings durfte 
Gardoni einige Minuten später mit 
dem Spielball auf das Feld zurück.

Der B.S.C.A. kam mit einem Dut-
zend Autos und Motorräder in den 
Sportpark, spendierte 2x2 Eintritt-
karten für sein Festival im nächsten 
Jahr und ein Autoradio als Haupt-
preis, der von Wiesbadens Stadträ-
tin Helga Tomaschky-Fritz verlost 
wurde.

Das Taunus Wunderland beteiligte 
sich zudem mit einer Kinderhüpf-
burg und Helfern, die bereitstanden, 
um ein kleines Programm für die 
jüngsten Besucher der Phans zu 
bieten.
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